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Der Befehlshaber 
der Sicherheitspolizei u.d.SD 
f.d.besttzten niederl. Gebiete 

- IJI B -

An den 

Abschrift. 

Höheren '1'7- und l'ol:iz,eifiJltTc;r :,O]';1\.'E st 
17-0bercrup~:,enführer J: cl n i; 8 r 

Betr. I Sonci(:r~Jltsscf:'llSS 
Vorgang: ohne. 

6111' JJcr~ltnn!~ .. , 11 S S e r t 

Juli 1944. 
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In dcr vcrconcenen,ioche to{;te nntcr Vorsj t:::: VOll , .. U S s e r t 

• 

die "B,y::::ondere ComrLissie Vi3n J~d viseurs" im ::fJulltquartier in 
Utrecht. Bekanntlicll setzte der üusschuss sicll aus nachstehenden 
;';itcliedern zus:lmrnenl Dr. c..: a 1']) , den J.lii:r'ceJ"f:1CLltern i' 1 e k ]r ('?-

ulld J.: U 1 1 e r und dem lrovinzkorn: iSBor I; n Je ~( er. i~\'IecL der ~ 
~l.'agune war elie l'estsctzung der Grenzen der niederltindiscllen 11'0- '" 
vinzen. 

Im V':rlauf der Besprechung mochte L: u s seI' t i\usfi~hrllngen, 
aber dj.e Stenun,.~ (leI' Gc:rm,"~njf:lchen '/1 zur ::SB. 011\'/oh1 er der off:1-
zi~,lJ&.Lei.terdcr .'1 in den l:icdcrlundell sei, '.rUsste er, dass 
l!' ~ __ d 1:1-e, i ,i 6 r selb8t~jndic AuftrÜGe VOll der Eeich.sfU.hrunc 

'71 en~1:.~.ß~nnehllle und auch durchfUhre • FeldDl(;,ijer könnte er deslw111 
sem Veriira,uen nicht schenken; \':ella.€l' sich mit ihm vertrnulich 
untemulte, sei er sich dessen beVfUsst, dass ';;-ObGTgruppenfUhrer 
Rauter illl'l,erhal b einer StWlde von Fe Idme ij er volll:olUluen informiert 
se 1. Aue.._~U~Q~m, Grunde hobe er onee ordne t, U[lS8 sämtliche l'01i­
tische Leiter, die fördernde Li'.:elierler deI' GeTillanischen ~7 seien, 
mit-:7Ir"icünc .vom 17.4.1944 ihren Hüclctritt zu erkli:i.ren hätten. 
Als B a k k e I' die Bemerkung mochte, dass er ~ert darauf lege, 
weiterhin förderndes L:itglied der Germonischen" zu bleiben, befcnlll1 
Uussert dessen RUcktritt ehellfn]Js ab sofort ~u verluncen. Dukker 
Cab daroufhin nach. 

I 
In scharfen '.Iorten t3uelte ;,.u~sert elie "verriiterische " l'olitik der 
Deutschen ihm cer:enUber. Feldmeijer \,:er(:e von den Deutschen vorße­
!rchoben, um ihn spH,ter als Leider ab ;ulösen, cs b:lldeten sich in 
zunehmendem r.:asse zwei GruJ,pen, die sich feindlich c.ecenUber stUl1den 
und die jede fUr SiC~1 die r.:/3cht onstrebten, nämlich die ~:SJ3 und die •• " 
/11, Wlcl daher forcl ere er eine sc hnrfe Tre nnung cl er beiden Lager .und 
eine bedingtU1{3s1ose 'l'reue seiner niichsten :.:i tOc'11ei ter. Auch seine 
Anordnune vom 17.4.44 \'.'erJe von den Deutschen offen s:lhotiert, \'.'eil 
aie ~e W:5}le:i:' zu bev/er;en suchten, nicht nus der ',1 auszutreten • 
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~ez. Unterschrift. 
'I 1-13r jr..:: 3 U e fUhrer und 

Generalmüjor der Polizei. 
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